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(54) Fenster oder Tür, insbesondere für ein Niedrigenergie- oder Passivhaus, mit einem 
eingeklebten Verglasungsbauelement und Verfahren zur Herstellung eines solchen Fensters 
oder einer solchen Tür

(57) Es wird ein Fenster (10) oder eine Tür, insbe-
sondere für ein Niedrigenergiehaus oder ein Passivhaus,
sowie ein Verfahren zu dessen/deren Herstellung vorge-
schlagen. Das Fenster (10) bzw. die Tür weist ein Fens-
terprofilelement (11, 12) bzw. ein Türprofilelement, ein
weiteres Profilelement (20, 48) und mindestens ein Ver-
glasungsbauelement (40) auf, wobei das Verglasungs-
bauelement (40) mindestens zwei Scheiben (42) auf-
weist, die über einen Randverbund (41) miteinander ver-
bunden sind. Das Verglasungsbauelement (40) ist mit
dem weiteren Profilelement (20, 48) und das weitere Pro-
filelement (20, 48) mit dem Fensterprofielement (11, 12)
bzw. dem Türprofilelement verbunden. Dazu ist das Ver-
glasungsbauelement (40) mit dem weiteren Profilele-
ment (20, 48) in mindestens einem Klebebereich (32, 46)
verklebt. Bei dem vorgeschlagenen Verfahren wird das
Verglasungsbauelement (40) mit dem weiteren Profile-
lement (20, 48) in mindestens einem Klebebereich (32,
46) derart verklebt, dass der Klebebereich (32, 46) von
dem weiteren Profilelement (20, 48), dem Verglasungs-
bauelement (40), einem Hohlraum (45) zwischen dem
weiteren Profilelement (20, 48) und dem Verglasungs-
bauelement (40) und einem Dichtungsprofilelement (31,

44) begrenzt wird.
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